
 
 

 

 
Sollten Sie Fragen, Beschwerden oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte gern an den Anliegerbeauftragten der KVB, 

Herrn Tobias Nick. Er ist erreichbar unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln oder der Telefonnummer 0221/547-4774. 

 

Gern senden wir Ihnen die Baustelleninformationen auch per E-Mail zu. Sofern Sie den Newsletter erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln mit Angabe Ihrer E-Mail-Adresse an. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

      

 

 

 

 

 

27. März 2023 
 

An dieser Stelle finden Sie 14tägig aktualisierte Informationen zu den Arbeiten, die derzeit auf der Baustelle des  
Gleiswechselbauwerks Waidmarkt ausgeführt werden. 

 

Die Informationen sind ebenfalls abrufbar im Internet unter:   
www.nord-sued-stadtbahn.de und dem Button „Baustelleninfos“. 

 

Taucherarbeiten an den Baugrubenwänden 
 

Aktuell führen die Taucher Ertüchtigungsarbeiten an 
den Baugrubenwänden unter Wasser durch. An 
insgesamt acht Schlitzwandfugen wird auf der 
Fahrebene in rund 25 Metern Tiefe der Beton in den 
Fugen saniert.  
 
Hierfür werden Stahlschalungen an der Oberfläche 
passgenau zusammengebaut und dann mit dem Kran 
in das Wasser gelassen. Die Taucher bringen die 
schweren Stahlelemente zum Einbauort und 
befestigen diese an der Schlitzwand. Im Anschluss 
wird die Schalung mit einem Spezialbeton verfüllt.  
Diese Verfüllarbeiten finden auch in den 
kommenden Wochen statt. Durch diese Arbeiten 
sind keine größeren Lärmemission zu erwarten.  
 
Weiter wird der nach Havarie eingebrachte Beton in 
Teilen von den zu sanierenden Fugen mittels 
Kernbohrungen und hydraulischen Sprengungen 
herausgebrochen. 
 
Um die Arbeiten weiter zu beschleunigen, wurde die 
Anzahl der Taucher im März von zehn auf 15 
Mitarbeiter erhöht, sodass immer drei Taucher 
gemeinsam die Arbeiten ausführen können.  
 
Wegen der Osterfeiertage erscheint die nächste 
BaustellenInfo erst am Dienstag, 11. April 2023.  

Mit den Kran wird eine Stahlschalung in die Baugrube hinunter 
gelassen und dort von Tauchern montiert.  


